
Migranten im 
Polizeidienst – warum?

Polizeiarbeit in der  
multikulturellen Gesellschaft

03. – 05. September 2007 (Mo. – Mi.) 
Tagungsnummer: 075353
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 Regress

Geht die Abmeldung später als 
10 Tage vor Beginn der Veran-
staltung ein,  fallen 25 % des 
Tagungspreises an, bei Nicht-
teilnahme ohne fristgerechter 
Abmeldung ist der volle 
Tagungspreis zu entrichten. 

 Anreise

Ab Frankfurt Hbf. mit der 
S-Bahn (S 5) in Richtung 
Friedrichsdorf um 7.54 oder 
8.09 Uhr bis Haltestelle Ober-
ursel (an 8.12 bzw. 8.27 Uhr). 
Weiterfahrt mit der  U 3  8.31 
Uhr bis Endstation Hohemark 
(an 8.43 Uhr ). Anschluss 
nach Arnoldshain mit dem 
Bus Linie 503 Richtung Rod 
an der Weil um 8.45 Uhr bis 
Haltestelle Arnoldshain Forst-
haus (an 9.19 Uhr).

 Abreise

Mit dem Bus Linie 505 um 
16.26 Uhr in Richtung Bad 
Homburg, (an 17.06 Uhr). 
Weiterfahrt mit der S-Bahn   
(S 5) um 17.15 Uhr nach 
Frankfurt/M. (an Hbf. 17.37 
Uhr).

(Fahrplanänderung  
vorbehalten)

 Tagungskosten

Tagungsgebühr   20,00 €

Unterkunft und  
Verpflegung im DZ 125,00 €

im EZ  140,00 €

Polizeibedienstete aus Hessen 
und Rheinland-Pfalz erhal-
ten zur Vollpension einen 
Zuschuss von € 60,00 vom 
Polizeipfarramt der EKHN.

Sofern keine dienstlichen 
Gründe entgegenstehen 
gewähren für die Dauer der 
Veranstaltung

•  das Hessische Ministerium 
des Innern und für Sport 
Dienstbefreiung

•  die Behörden in Rheinland-
Pfalz Sonderurlaub, da es 
sich um eine Veranstaltung 
i.S. des Schreibens des 
ISN vom 16.12.1997, AZ: 
346/18 305 handelt.

 Anmeldung 

Schriftliche Anmeldung zur 
Teilnahme an die Evangelische 
Akademie Arnoldshain erbeten

• Postkarte  
• Fax   
• Internet

 Teilnahmebestätigung

Die Teilnahme wird  ca. 10 
Tage vor Tagungsbeginn 
bestätigt. 

 Tagungsort

Evangelische Akademie Arnoldshain 
Martin-Niemöller-Haus 
61389 Schmitten/Taunus

 Tagungssekretariat

Jutta Bletz 
Fon 06084 / 9598-143 
Fax 06084 / 9598-138 
e-mail: bletz@evangelische-akademie.de 
www.evangelische-akademie.de

 Erreichbarkeit während der Veranstaltung:

Fon 06084 / 944-0  
Fax 06084 / 944-194 
e-mail: office@martin-niemöller-haus.de

Bitte nutzen Sie, wenn möglich, die
Online-Anmeldung. 
www.evangelische-akademie.de/tagungen.html

Anfahrt

Polizeipfarramt 
der Evangelischen Kirche  

in Hessen und Nassau
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Ob Deutschland „Ein-
wanderungsland“, 
„Zuwanderungsland“ 

oder nichts dergleichen sei, 
wird seit Jahrzehnten in der 
deutschen Gesellschaft kontro-
vers diskutiert. Hier lebende 
Ausländer werden bisweilen 
auch in der 2. oder 3. Gene-
ration noch als „Gastarbeiter“ 
oder „Wirtschaftsflüchtlinge“ 
wahrgenommen. Ausländer- 
politik war demzufolge primär 
auf Gefahrenabwehr ausge-
richtet.

Inzwischen hat der Wandel 
von einer ethnisch homo-
genen, wertpluralistischen 
Gesellschaft zu einer multi-
ethnischen und mulikulturel-
len eine Integrationspolitik 
gefördert, die den Realitäten 
eher Rechnung trägt. Dies 
führt auch innerhalb der Poli-
zei zu Veränderungen.

»Migrationshintergrund« ist 
zur Eignungsvoraussetzung 
geworden, die AbiturientInnen 
einen privilegierten Zugang 
zum Polizeiberuf eröffnet. 
Interkulturelle Kompetenz er-
weist sich zunehmend als eine 

unverzichtbare Qualifikation 
im Polizeidienst. Dieser erwar-
tet durch die Repräsentation 
der neuen Bevölkerungsstruk-
turen in den eigenen Reihen 
mehr Effektivität und, als eine 
allen Bürgern nahe Polizei, 
breitere Akzeptanz. 

Mit der Tagung wird zur  
Diskussion der Ziele und 
Umsetzung dieser Öffnung 
eingeladen. 

Ist Ermitteln und Vermit-
teln zwischen den Kulturen 
gleichzeitig möglich? Geraten 
die Betroffenen zwischen alle 
Stühle - innerhalb der Polizei, 
aber auch im Verhältnis zu 
ihren Familien? Welche Hilfe-
stellungen für den Einzelnen 
sind möglich, welche gegen-
über Institutionen?

Die Veranstaltung wendet sich 
an PolizeibeamtInnen, Mitglie-
der von Ausländerbeiräten, 
Integrationsbeauftragte, Poli-
tik-, Gesellschaftslehre- und 
SozialkundelehrerInnen, an 
die in Politik und Verwaltung 
Zuständigen und Verantwort-
lichen.

 Leitung

Wolfgang Hinz,  
Ltd. Polizeipfarrer, Polizei-
pfarramt der Evangelischen 
Kirche in  
Hessen und Nassau,  
Frankfurt a.M.

Ulrich O. Sievering,  
Studienleiter, Evangelische 
Akademie Arnoldshain

T a g u n g

Montag, den 03. September 2007

10:00 Beginn mit Kaffee/Tee und Imbiß

10:30  Begrüßung und Einführung  
in das Thema der Veranstaltung

10:45 Migration und Kriminalität –  
 Ursachen für die Entstehung von Polizei?
  Herrschaftssicherung durch Sozialkontrolle: 

Die historischen Wurzeln der modernen 
Polizeiorganisation

  Dr. Gerhard Sälter, Historiker,  
Gedenkstätte Berliner Mauer, Berlin 

12:30 Mittagessen                                                              

15:00 Kaffee/Tee

15:30 Politische Kultur und kultureller Pluralismus 
  Die „Leitkultur“ der multikulturellen Gesellschaft – 

ein Widerspruch?

 PD Dr. Erol Yildiz, Universität Köln

17:00 Polizei und Kulturkonflikt 
  (Wozu) Braucht die multikulturelle Gesellschaft  

eine multikulturelle Polizei?

   Prof. Dr. Hans-Gerd Jaschke, Fachhochschule für  
Verwaltung und Rechtspflege, Berlin 

18:30 Abendessen

19:30 Fortsetzung vom Nachmittag

21.00 Treffpunkt »Akademie« - Informelle Gespräche

15:00 Kaffee/Tee

15:30  Interkulturelle Kompetenz –  
Zusatz- oder Basisqualifikation? 
Ihre Vermittlung und Überprüfbarkeit  
in der Polizeiausbildung

  Prof. Dr. Christian Büttner,  
Evangelische Fachhochschule, Darmstadt

17:00 Interkulturelle Kompetenz  
 Bausteine eines Trainings

  Jean-Felix Belinga-Belinga, Zentrum Ökumene der 
EKHN, Frankfurt a.M.

  20 Jahre bei der Bundespolizei mit  
Migrationshintergrund 
Ein Erfahrungsbericht

  Reza Ahmari, PHK, Pressesprecher der Bundespolizei, 
Frankfurt a.M.

18:30 Abendessen

19:30 Fortsetzung der Diskussion vom Nachmittag

21.30 Treffpunkt »Akademie«-Informelle Gespräche

Dienstag, den 04. September 2007

  8:15 Morgenandacht

  8:30 Frühstück

  9:00  Migration und Radikalisierung 
Soziale, psychische und kulturelle Faktoren für  
Extremismus und Terrorismus bei Migranten

  Brahim Ben Slama, wiss. Assistent, Bundeskriminalamt, 
Wiesbaden

11:00 Türkische KommissarInnen im 
 deutschen Polizeidienst 
  Fremd in den eigenen Reihen und/oder (V)Ermittler 

zwischen den Kulturen?

 Filiz Acar, Kriminalkommissarin, Polizeipräsidium, Köln 

12:30 Mittagessen

Mittwoch, den 05. September 2007

  8:15 Morgenandacht

  8:30 Frühstück

  9:00  „Die Besten gehören zu uns –  
aber wir wissen nicht, wer sie sind“ 
Veränderung von Organisationskultur und  
Personalmanagement der Polizei im Zeitalter  
gesellschaftlicher Pluralisierung 
Bericht aus einem Forschungsprojekt

 Dr. Rafael Behr, Universität Hamburg 

11:00  Die Integration von AusländerInnen und  
MigrantInnen in die Hessische Polizei 
Bestandsaufnahme und Perspektive 

  Günter Hefner,  Landespolizeivizepräsident Hessen,  
Wiesbaden

12:30  Mittagessen

13:30  Auswertung der Veranstaltung –  
Perspektiven der Umsetzung 

15:30  Ende der Veranstaltung


